
        

 

 

Nr. 03                                 März 2022 

 
 

  06. März: Kirche St. Maria in Onstmettingen  

13. März: Kirche St. Elisabeth in Tailfingen 

20. März: St. Antonius in Truchtelfingen 

27. März: Kirche St. Franziskus in Tailfingen 

03. April: Wegkreuz auf Stocken in Onstmettingen 

10. April: Kirche St. Elisabeth in Tailfingen 

              „Kreuzige ihn“ – Orgelkonzert für Kinder und      

              Erwachsene über sieben Kreuzwegstationen 
 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
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Liebe Gemeinde, 
 
„Weil morgen, ja morgen, fang' i a neues Leben an! 
Und wenn net morgen, dann übermorgen, oder 
zumindest irgendwann fang i wieder a neues Leben 
an.“ 
 
 
 
 

So heißt es in einem Lied der österreichischen Band 
„Erste Allgemeine Verunsicherung“ und jeder weiß, 
dass dieses Morgen eigentlich ein Nie ist, der Sankt-
Nimmerleinstag. 
Der Text dieses Liedes spiegelt ein bekanntes 
Lebensgefühl wider: Das, was ansteht, aber 
unbequem ist, auf den nächsten Tag zu verschieben. 
Oder es so groß und überdimensional zu planen, dass 
der erste Schritt nie gewagt wird und die Übersicht 
fehlt, wie der erste Schritt aussehen kann.  
Dabei ist der erste Schritt der wichtigste – mag er 
auch noch so klein sein – da mit ihm der Stillstand 
überwunden wird und zugleich die Richtung der 
weiteren Schritte vorgegeben wird. 
Das gilt für alle Bereiche des menschlichen Lebens: 
Der erste Schritt zur Versöhnung, um Streit zu 
überwinden; der erste Schritt des Teilens, um Armut 
zu lindern; der erste Schritt im Umweltschutz, um 
endlich mit der Bewahrung – oder besser Rettung – 
der Schöpfung zu beginnen. 
Christen dürfen den ersten Schritt in der Hoffnung auf 
Gott gehen. Wir müssen nicht den ganzen Weg schon 
überblicken; wir dürfen losgehen im Vertrauen darauf, 
dass Gott das Ziel kennt und uns führt. Und wir dürfen 
mit Antoine de Saint-Exupéry bitten: „Ich bitte nicht um 
Wunder und Visionen, Herr, sondern um die Kraft für 
den Alltag. Lehre mich die Kunst der kleinen Schritte.“  
 
So wünsche ich uns allen für die kommende 
Fastenzeit, die Kunst der kleinen Schritte im Heute 
 
Ihr Pfarrer 
Hans-Joachim Fogl 
 
Herzlich willkommen! 

Ich bin Pater Thaddeus Moseti 
Nyaenya Cssp., geboren am 
12.02.1987 in Kisii, Kenia. Im 
August 2008 bin ich in das 
spiritanische Missionsaus-
bildungsprogramm eingetreten. 
Während dieser Zeit habe ich 
Philosophie (2009-2012) und 

Theologie (2013-2018) studiert. Dazwischen habe ich 
ein Jahr pastorale Erfahrung in Ghana gemacht (2015-
2016). 
Am 5. Mai 2018 wurde ich in Mombasa, Kenia, von 
Bischof Martin Kivuva, Bischof der Erzdiözese 
Mombasa, zum Priester geweiht. Nachdem ich ein 
deutsches Visum bekommen habe, bin ich am  
30. September 2019 nach Deutschland gekommen 
und habe sofort mit einem Deutsch-Kurs angefangen. 

Das war in Aachen. Am 11. Januar 2021 bin ich nach 
Weissach umgezogen in der Seelsorgeeinheit 
CleBoRa. 
Ab 15. Februar bin ich nach Albstadt in der 
Seelsorgeeinheit 6 "Talgang" im Dekanat Balingen 
gezogen. Hier werde ich für eineinhalb Jahre mein 
Praktikum machen.  
Ich hoffe, dass ich die deutsche Kultur und den 
Glauben besser kennenlernen werde. Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit Ihnen allen. Ich bitte um 
Ihre Hilfe in allen Bereichen meines Dienstes.  
Mit den Erfahrungen aus dieser Phase werde ich im 
Jahr 2023 zurückkehren, um in der Seelsorgeeinheit 
CleBoRa weiter zu arbeiten. 
Ich danke Ihnen allen im Voraus und bete um Gottes 
Segen für Sie. 
Pater Thaddeus Moseti Nyaenya Cssp 
 
 

Gottesdienst zum Weltgebetstag  
der Frauen  
am Freitag, 04. März um 19.00 Uhr in der 
Peterskirche, Thema: Zukunftsplan-Hoffnung 
(England, Wales, Nordirland) 
 
Erstbeichte der Kommunionkinder 

 Gruppe Zeifang/Cancilleri  
Dienstag, 08. März um 16.00 Uhr  
in St. Franziskus 

 Gruppe Gehring/Bauer  
Mittwoch, 09. März um 16.00 Uhr  
in St. Antonius 

 Gruppe Fünfer/Laura 
Mittwoch, 09. März um 17.30 Uhr  
in St. Elisabeth 

 Gruppe Bitzer/Fortas 
Donnerstag, 10. März um 15.45 Uhr  
in St. Maria  

 
Bußandachten 
Sonntag, 06. März um 18.30 Uhr in St. Franziskus 
Sonntag, 13. März um 18.30 Uhr in St. Maria 
Sonntag, 27. März um 18.30 Uhr in St. Elisabeth 
 
Beichtgelegenheit 
Dienstag, 29. März um 18.00 Uhr in St. Franziskus 
Mittwoch, 30 März um 17.00 Uhr in St. Elisabeth 
Donnerstag, 31. März um 17.00 Uhr in St. Maria 
und nach Absprache 
Pfr. Fogl 8094910   //   Pfr. Kaweesa 8094932 
 
 
 

Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
Unsere italienischen Mit-christen 
bereiten sich mit einer Novene auf 
das Hochfest des Hl. Josef vor. 
Die Novene wird vom 
Donnerstag 10. März bis Freitag 
18. März jeweils um 18.00 Uhr in 
St. Elisabeth gebetet.  
Zum feierlichen Gottesdienst 
(italienisch/deutsch) am Sonntag, 
20. März um 17.00 Uhr in  
St. Elisabeth sind alle herzlich 
eingeladen.  
Nach dem Gottesdienst werden traditionell Orangen 
und Brot gesegnet und ausgeteilt.  



Verkündigung des Herrn – Hochfest –  
am 25. März 
Neun Monate vor Weihnachten und in diesem Jahr 
genau drei Wochen vor Karfreitag feiern wir das 
Hochfest der Verkündigung des Herrn. Damit ist der 
Spannungsbogen dargestellt, der über dem Leben von 
Jesus Christus liegen wird: Geboren zu werden, um zu 
sterben. In die Welt zu kommen, um den Willen des 
Vaters im Himmel zu tun. Wir im Talgang sind 
eingeladen uns in diesen Spannungsbogen 
hineinnehmen zu lassen in der  
Eucharistiefeier am Freitag, 25. März um 18.00 Uhr 
in St. Maria. 
Der Gottesdienst am Donnerstag entfällt. 
 
Schatzkiste 

Ein Vormittag voller Überraschungen 
für Kinder ab dem 2. Schuljahr.  
Am Samstag, 05. März von 10.00 bis 
12.00 Uhr in und um St. Elisabeth. 
Lasst Euch überraschen, was in der 

Zeit vor Ostern alles möglich ist.  
Kommt vorbei und macht mit. (3G-Regelung) 
Euer Pfarrer Hans-Joachim Fogl 

 
Pasta-Movie-Night 
Miteinander essen, chillen und auf der großen Lein-
wand gemütlich einen Film schauen. 
Eingeladen sind Jugendliche ab der 7. Klasse.  
Ich freue mich, wenn sich viele angesprochen fühlen! 
Euer Pfarrer Hans-Joachim Fogl 
                                                                                                                                  

Online-Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 
Das 6. Kapitel des Johannes-Evangeliums ist die 
Grundlage der 5-wöchigen Online-Exerzitien im Alltag. 
Sie starten am Montag, 7. März mit einer 
Videokonferenz aller Teilnehmenden. Kern der 
Exerzitien sind die täglichen persönlichen 
Gebetszeiten: Am Morgen eine halbe Stunde stille Zeit 
mit einem kurzen Impulstext und am Abend der 
geistliche Tagesrückblick. Dazu kommt ein Gruppen-
Treffen jeden Montag um 19 Uhr per Videokonferenz. 
Michael Holl begleitet die Exerzitien-Teilnehmer und 
beantwortet gerne Ihre Fragen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich bis 1. März bei Michael Holl, Tel. 
07432/80949-18. 
 
Bibelteilen – online  
Am Mittwoch, 16. März gibt es ab 19.00 Uhr eine 
Videokonferenz, um sich in der Gruppe auf den 
kommenden Sonntag einzustimmen. Im Mittelpunkt 
steht das Evangelium des 3. Fastensonntages, 
Lk 13,1-9, dem sich die Teilnehmer mithilfe der 
Methode des Bibelteilens meditativ nähern. Den 
Zugang zur Videokonferenz finden Sie auf zeitnah der 
Homepage, bei Fragen steht Michael Holl zur 
Verfügung. 
 
Herzlich willkommen zu unserem 
Besinnungsweg in der Fastenzeit  
Unter dem Motto „Mit allen Sinnen durch die 
Fastenzeit“ lädt die Seelsorgeeinheit Talgang dieses 
Jahr Menschen aller Generationen ein, also Jung und 
Alt, Familien, Paare, Singles, Kinder, Jugendliche  sich 
miteinander aufzumachen um eine SINN-VOLLE 

Fastenzeit auf besondere Art und Weise zu erleben. 
Gemeinsam starten wir an jedem Fastensonntag um 
15.00 Uhr von einer der Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit aus und werden ca. 1 Stunde 
unterwegs sein begleitet von Textimpulsen, 
Bibelstellen, Mitmachaktionen und Liedern, die unsere 
Sinne „Hören, Sehen, Riechen, Fühlen und 
Schmecken“ in den Mittelpunkt stellen. 
Am Palmsonntagnachmittag endet diese Fastenreihe 
in der Kirche St. Elisabeth mit dem  „Kreuzige ihn“ 
einem Orgelkonzert für Kinder und Erwachsene über 
sieben Kreuzwegstationen. 

 
Danke für Ihre Spenden! 

Im vergangenen Jahr konnten wir 
- trotz des Ausfalls des 
Herbstbazars - dank vieler 
Spenden unsere Partner in 
Indien und Brasilien großzügig 
unterstützen. An Sr. Theresina 

konnte die Kirchenpflege 3.757,76 €, an Pfarrer 
Marreddy die Summe von 2.987,76 € überweisen. Auf 
unserer Homepage können sie sich über den Stand 
der beiden Projekte informieren.  
 
Weiterhin können Sie mit dem 
Kauf von 5-l-Boxen mit 
Apfelsaft beide Projekte 
unterstützen, sei es zu den 
Öffnungszeiten des Pfarramts 
in St. Elisabeth oder auf 
Bestellung bei Michael Holl.  
 

 
Telefonandachten am Freitag 

 

Jeden Freitag um 16.00 Uhr laden wir ein zu unseren 
Telefondachten.  
Zur Teilnahme an der Andacht wählen Sie sie die 
07432 1509997. Danach werden Sie aufgefordert, die 
vierstellige PIN 9670 über die Tasten Ihres Telefons 
einzugeben und die Rautetaste zu drücken. 
 

 
MAV-Wahl 
Die Bediensteten unserer 
Kirchengemeinden wählen am 
23. März eine neue 
Mitarbeitervertretung (MAV). 
Diese kümmert sich um deren 
Anliegen und Fragen, 
organisiert, wenn möglich einen jährlichen Ausflug und 
andere Treffen. Die Wahl findet als Briefwahl statt. 
 

 
 

 
 

 
 
 

Büro: Spitalhof 10, Albst.- Ebingen 
Ansprechpartner:  Sr. Regina Birk 
Tel.  07431-931584 o.  
015150415292 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

Trauerbegleitung der 
Sozialstationen St. Vinzenz und 
Diakonie Albstadt 
Diakon Michael Weimer – Tel. 07431/763869 
Schwester Regina Birk - Tel. 015150415292 
  

  

 

Anmeldung für den Frühjahrstrauerkurs 
Am 9. März 2022 startet der Frühjahrstrauerkurs der 
kirchlichen Sozialstationen in der Vinz – Pflegewerk-
statt - Oase, Am Schloß 8 in Lautlingen. 
Der Trauerkurs findet in einem geschützten Raum 
statt, indem wir Ihnen in Ihrer Trauer, verstehend die 
Hand reichen wollen. 
Der Kurs findet an sechs Abenden statt. Beginn ist der 
Mittwoch, 9.3.2022, von 18.00 Uhr - 19.30 Uhr und 
findet dann wöchentlich statt. Eine Anmeldung ist bei 
Diakon Michael Weimer, Telefon: 07431/763869, oder 
Pfarramt: 07431/73532 oder Schwester Regina Birk: 
015150415292, bis zum 1.3.2022 erforderlich.  

 
Trauercafé:  
am 28. März  von  15.00 – 17.00 Uhr in der Vinz-
Pflegewerkstatt-Oase, Lautlingen, Am Schloß 8 

 

 

 

 
Sie werden gebraucht! 
Aktiv werden im Ehrenamt 
Haben Sie Zeit übrig und einfach Freude an 
einer neuen Aufgabe? 
Wollen Sie für andere Menschen da sein? 

Möchten Sie Familien und deren Kinder unkompliziert 
unterstützen?  
Die Caritas Schwarzwald-Alb-Donau in Albstadt bietet 
vielfältige Möglichkeiten sich zu engagieren, 
insbesondere als Ehrenamtliche Familienpat*in, bei 
der Begleitung von Geflüchteten, in der Albstädter 
Tafel und in der Secontique Kleiderboutique. 
Sie sind unschlüssig, welches Ehrenamt für Sie passt? 
Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.  
Weitreichende Informationen erhalten Sie bei: 
Anne Tulke im Caritas-Zentrum Albstadt,  
August-Sauter-Str. 21, 72458 Albstadt 
Tel. 07431 95732 25 und 0176 19353929 
tulke@caritas-schwarzwald-alb-donau.de 
www.caritas-schwarzwald-ald-donau.de 

 
Neue Mitarbeiter*innen für die 
Telefonseelsorge gesucht! 
Die TelefonSeelsorge  Neckar-Alb plant eine neue 
Ausbildungsgruppe für ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen. Ende März ist dazu ein Infoabend 
für Interessierte angesetzt.  
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Ute von 
Querfurth unter Telefon  07071/915177. 
 
Zeltfestival „Gut trauf“ auf 2023 verschoben 
Das für April geplante Zeltfestival auf dem Lerchenfeld 
der evangelischen Kirchengemeinden Tailfingen, 
Truchtelfingen, Onstmettingen und Pfeffingen muss 
leider verschoben werden. 
Der neue Termin ist vom 18. Juni bis 02. Juli 2023. 
 

 

COMUNITÀ ITALIANA  

DEI SS. SPOSI  

MARIA E GIUSEPPE 

  
 
 

06 Marzo Domenica ore 17.00  
Santa Messa a St. Elisabeth 
 
10 - 18 Marzo Novena di San Giuseppe 
ore 18.00 a St. Elisabeth 
 
13 Marzo Domenica ore 17.00 
Santa Messa a St. Elisabeth 
 
20 Marzo Domenica ore 17.00 
Santa Messa italiana e tedesca in onore di San 
Giuseppe con la benedizione del pane, delle arance e 
i limoni 
Sarete tutti i benvenuti. 
 
27  Marzo Domenica ore 17.00 
Santa Messa a St. Elisabeth 
Dopo la messe si celebrerà l’adorazione eucaristica.  
 
Prima di tutte le messe si recita il rosario alle ore 
16.30. 
 
San Giuseppe 
San Giuseppe è certamente il più amato e il più 
famoso fra i santi, a causa della missione che Dio 
stesso gli affidò: essere padre putativo di Gesù e 
sposo della Vergine Maria, fu una missione a cui 
Giuseppe si dedico con tutto il suo essere custodendo, 
amando e proteggendo la sacra famiglia. Da sempre 
la tradizione cristiana ha riservato il mese di marzo a 
San Giuseppe, ricorre la solennità, il 19 marzo. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

S T.  E L I S A B E T H  

 

 

 
KGR-Sitzung: 
am 3. März um 20.00 Uhr, St. Elisabeth 
 
Kreuzwegandacht in St. Franziskus 
Während der Fastenzeit findet in St. Franziskus 
freitags um 18.30 Uhr eine Kreuzwegandacht statt. 
 

40 Jahre im Dienst von St. Franziskus 
Am 01. März 2022 begeht Frau Annemarie Chemnitz 
ihr 40jähriges Dienstjubiläum. 
Vor 40 Jahren übernahm Frau Chemnitz die 
Reinigung des Saals von St. Franziskus. Seither 
schaut sie, dass „ihr“ Saal vor und nach der Nutzung 
durch die verschiedenen kirchlichen Gruppierungen 
aber auch Gruppen von außen sauber und ordentlich 
genutzt werden kann. 
Dass der Saal von St. Franziskus nach so vielen 
Jahren immer noch in solch tadellosem Zustand ist, ist 
ihr Verdienst.  



Dafür danken wir Frau Chemnitz von Herzen und 
wünschen ihr Gesundheit und Gottes Segen.  
Pfr. Hans-Joachim Fogl und der Kirchengemeinderat 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

S T.  M A R I A 
 

 
KGR-Sitzung: 
am 24. März um 19.00 Uhr, St. Maria 

 
Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen  
am Freitag, 04. März um 19 Uhr in St. Maria                                                                              
Thema: Zukunftsplan-Hoffnung (England,  
               Wales, Nordirland) 

 
 
Sonntagstisch mit Herz  -  
Wir sind wieder für Sie da  
am Sonntag, 20. März  nach dem 
Gottesdienst um 10.45 Uhr  
(es gilt 2G+) 
Miteinander reden, einander zuhören und miteinander 
essen – das tut gut, das bereichert unser Leben. 
Deshalb veranstaltet St. Maria einen  „Sonntagstisch 
mit Herz“, zu dem alle Menschen eingeladen sind, die 
nach dem Sonntagsgottesdienst Zeit und Lust haben 
miteinander Mittag zu essen. Gerne dürfen Sie auch 
Bekannte und Freunde mitbringen.   
Das Sonntagstisch-Team 
 
Onstmettinger Minivollversammlung 

Die Ministrantengruppe von St. Maria traf 
sich zusammen mit Pfarrer Fogl und 
Monika Spiegler zum ersten Mal zur 
Vollversammlung. Neben einem 

Rückblick auf die zahlreichen Aktionen des 
vergangenen Minijahres stand ein Ausblick auf das 
neue Jahr auf dem Programm. Hierzu zählen  
regelmäßige Gruppenstunden am 2. Samstag im 
Monat, Stuttgart Yard, Badkap-Besuch und ein  
Jahresausflug. Auch die Wahl neuer Oberministranten 
war Teil des Treffens. Lukas Ritzmann wurde neu zum 
Obermini gewählt und wird mit Oberministrantin 
Hannah Steinberger das neue Team bilden. Unter 
Applaus und einem herzlichen Vergelt`s Gott bedankte 
sich Pfarrer Fogl  bei den bisherigen Oberminis 
Matthias Steigerwald und Markus Hafke für den 
zuverlässig und engagiert geleisteten Dienst . Matthias 
wird sich aus dem Ministrantendienst verabschieden 
aber sich als Jugendvertreter im Kirchengemeinderat 
engagieren. Markus wird weiterhin als Ministrant, 
Minibegleiter und  als Kirchengemeinderat tätig sein.  
 
Mitmachaktion Mantelteilen zum 
Katholikentag Stuttgart 
Die Kinder der Kinderoase Kunterbunt Onstmettingen 
sowie einige Erstkommunionkinder der Seelsorge-
einheit folgten dem Aufruf der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, sich beim Gestalten eines über-
dimensionalen Martinsmantels zu beteiligen. Dieser 
wird beim Katholikentag im Mai zu sehen sein. Die 
Kinder gestalteten ein leeres Stoffstück zum Thema: 

„Leben teilen – was ist mir wichtig mit anderen zu 
teilen“. Hierbei erzählten sie, was aus ihrem Umfeld 
wichtig ist mit anderen zu teilen. Zeit, Liebe, 
Aufmerksamkeit, Nahrung, Freundschaft waren ein 
Teil davon. Diese Gedanken setzten sie dann durch 
passende symbolische Bilder aus Filz oder durch 
einen Abdruck ihrer Hände künstlerisch auf das 
Stoffstück um. So entstanden am Schluss kleine 
Kunstwerke, die nun in den nächsten Tagen nach 
Stuttgart zur Lederschmiede geschickt werden, die 
diese in den großen Martinmantel einarbeiten. Wer 
den Katholikentag besucht, ist eingeladen diese 
Stoffstücke und zu bewundern. 
 

 
 

 
 
 
20 Jahre Mesner in der Kirchengemeinde  
St. Maria 
Herr Gunnar Fischer ist seit dem 26.02.2002 bei der 
Kirchengemeinde St. Maria als Mesner tätig und kann 
auf 20 Jahre ereignisreichen Mesnerdienst zurück-
blicken. Aus diesem Grund wollen wir ihn in der 
Vorabendmesse am 26. Februar um 18.30 Uhr  für 
seine Verdienste würdigen.  
Für sein geleistetes Engagement sagen wir ein 
herzliches Vergelt`s Gott und wünschen ihm alles 
Gute und Gottes reichen Segen. 
 
 

Pfr. Fogl mit dem Kirchengemeinderat sowie der 
Kirchengemeinde St. Maria 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

K I R C H E N M U S I K 
 

 
 

 
 
 
 

 

Noch immer sehen die Corona-Regelungen der 
Diözese die Einschränkung des Gemeindegesangs 
vor. Deshalb singt der Chor auch weiterhin als 
„Coronasingers" stellvertretend für die Gemeinde, um 
die Lücken im Liedplan zu schließen. 
Falls Sie Lust haben, dazu zu kommen, melden Sie 
sich gerne bei Theresa Hinz (theresa.hinz@drs.de). 
 
Am 05.03. gestaltet die ökumenische Flötengruppe 
die Vorabendmesse in St. Antonius Truchtelfingen. 
 
Am 27.03. gestaltet die Schola des Kirchenchores die 
Messe zum vierten Fastensonntag mit den ent-
sprechenden gregorianischen Gesängen um 9:15  Uhr 
in St. Elisabeth. 



Dekanatsübergreifend findet am 26.03. eine Lektoren-
schulung in Spaichingen statt. Theresa Hinz und 
Georg Fehrenbacher leiten diese. Anmeldungen 

werden bei der Regionalkantorin Lisa Hummel 
(lisa.hummel@drs.de) angenommen. 
 
 

 
 
Aktuelles von unseren Missionsprojekten 
 

Ruanda 

Anke und Michael Bitzer 
besuchten über Neujahr 
das Partnerprojekt in 
Busoro.  
Hier einige Eindrücke: 
„Wir wollten in Busoro die 
Schulkinder besuchen, für 
die unsere Spender in 
Deutschland das 
Schulgeld bezahlen. Vor 
dem Besuch stand eine 2-
stündige Fahrt über 
unwegsame Sandpisten 
an. Wir wurden schon erwartet, die Schulkinder waren 
mit Ihren Eltern da, es waren Familien da, die 2018 
eine Ziege von uns bekommen haben, es waren 
Kinder da, die 2019 ein Hasenpaar von uns 
bekommen haben und es war eine Gruppe Menschen 
da, für die wir Reis und Bohnen mitgebracht hatten. 
Zuerst wurden die Lebensmittel verteilt dann stellten 
sich die Schulkinder und Ihre Eltern auf Englisch vor. 
Stolz wurden Zeugnisse gezeigt und über Ziele und 
Pläne der Kinder geredet. Zwei der Familien luden uns 
ein, sie zu Hause zu besuchen. Diese Einladungen 
haben wir natürlich gerne angenommen. Hier wurde 
eine kleine Modenschau abgehalten, da wir von Frau 
Maute aus Onstmettingen noch selbst genähte 
Kleidung für die kleinen Kinder mitbekommen hatten. 
Zum Abschied wurden wir auch noch mit einer Tüte 
Orangen aus dem eigenen Garten beschenkt.“  

 
 

Indien 
Pfarrer Marreddy schreibt:  
„Mit der Pfarrei St. Elisabeth bin ich schon lange 
verbunden. Ich bin von dieser Gemeinde beschenkt 
worden, indem Sie jedes Jahr etwas Geld für meine 
Gemeinde- und Gemeindeentwicklungsaktivitäten 
sammeln. Eine Reihe von Gemeindemitgliedern 
besuchten Indien und waren sehr beeindruckt von den 
Aktivitäten für behinderte Kinder hier in der Diözese 
Kurnool: Eine Schule für geistig behinderte Kinder, 
eine Schule für Hörgeschädigte, eine Schule für blinde 
Kinder und ein Körperbehindertenzentrum wurden 
eingerichtet und diese kümmerten sich um all diese 
behinderten Kinder. Abgesehen davon unterstützen 
wir verschiedene "normale" arme Schulkinder bei ihrer 
weiteren Ausbildung. Viele Einrichtungen, die von den 
Schwestern an verschiedenen Orten geführt werden, 
wurden finanziell unterstützt, um Nahrung, Kleidung 
und andere Notwendigkeiten für ihre reibungslose 
Ausbildung zu erhalten.  
Wir sind Ihnen für Ihre große Hilfe und finanzielle 
Unterstützung zu Dank verpflichtet.  

Wir versichern Ihnen unser Gebet und verbleiben mit 
den besten Wünschen 
mit freundlichen Grüßen Fr. B. Marreddy“  

 
 

 
      Pfarrer Marreddy bei der Einweihung einer Gemeinschaftshalle 

 

Brasilien 

„Liebe Christen im Talgang,  
bei uns ist die Situation im Moment wieder 
verheerend, was COVID 19 betrifft. Die Zahl der 
„Internierten“ und Toten ist höher als in den 
schlimmsten Zeiten. Es ist kaum zu glauben, aber 
unser Präsident und sein Gesundheitsminister 
verbreiten weiter fleißig Fakenews über die Impfungen 
und die scheinbare Wirksamkeit von Medikamenten 
gegen den Virus, die weltweit seit langem als 
unbrauchbar und sogar schädlich eingestuft werden. 
So hat unser Präsident mit seinem Team alles getan, 
um die Impfung von Kindern zu verhindern. Da der 
Schulbeginn bei uns in diesen Tagen stattfindet, 
müssen viele Kinder nun ungeimpft in die Schule und 
der Virus verbreitet sich zur Zeit vor allem auch unter 
Kindern.  
Dazu kommt eine Inflationsrate von mehr als 10 % 
und die sehr hohe Arbeitslosigkeit. So haben wir viele 
Familien, die wirklich nicht mehr das Nötigste haben. 
Viele Leute haben seit Monaten kein Fleisch oder Eier 
gesehen, von Gemüse oder Obst ganz zu schweigen.  
Deshalb sind wir weiterhin dabei, Lebensmittelpakete 
herzurichten und zu verteilen. Im Moment können wir 
120 Familien im Monat ein kleines Lebensmittelpaket 
geben. Mieten, Gas zum Kochen, Strom, Wasser und 
Schulgeld für die Kinder sind auch sehr gefragt.   
Dank Ihrer und Eurer Hilfe ist es zwar nicht möglich, 
die Armut zu beheben, aber ganz bestimmt können wir 
vielen Familien helfen, dass sie nicht die letzte 
Hoffnung verlieren.  
Der Herr segne Sie alle dafür! Friede und Heil! 
Ihre Sr. M. Theresina“ 

 



 

 
 

Gottesdienste im März 
 

 
 

 

  GOTTESDIENSTE 

 
 
 

 

ST. ELISABETH 

 
 
 

 

ST. FRANZISKUS 

 
 
 

 

ST. MARIA 
 

Dienstag,                  01.03.  
 
 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

 

Mittwoch,                  02.03. 
Aschermittwoch 

 
   

19.00 Eucharistiefeier mit Austeilung  
          des Aschekreuzes 
           - für alle Gemeinden 

 

 
 

 

 

 

Donnerstag,              03.03. 
 
 

 
  

 

18.00 Eucharistiefeier    
 

Freitag,                     04.03. 
 

16.00 Telefonandacht 
 
 

18.30 Kreuzwegandacht 

 
 

 
 

Samstag,                  05.03. 
 

18.30 Vorabendmesse, St. Antonius  
 

 

 
  

 

Sonntag,                  06.03.  
1. Fastensonntag 

   

  9.15 Eucharistiefeier  
16.30 Rosenkranz (ital.) 
17.00 Italienischer Gottesdienst 

 

18.30 Bußandacht 
 

10.45 Eucharistiefeier 

  

 

Montag,                    07.03. 
 

 
 

 

  
  
 

Dienstag,                  08.03.  
 
 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

 

 

Mittwoch,                  09.03. 
 

 

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 
 

  
 

 

Donnerstag,              10.03. 
 

 

18.00 Novene zum Hl. Josef 
 

 

 
 

 

18.00 Eucharistiefeier 

 

Freitag,                     11.03. 
 

16.00 Telefonandacht 
18.00 Novene zum Hl. Josef 

 

 

18.30 Kreuzwegandacht 

 

 

Samstag,                  12.03.  
 
 

18.00 Novene zum Hl. Josef  
 

18.30 Vorabendmesse 
 

Sonntag,                  13.03. 
2. Fastensonntag  

 

  9.15 Eucharistiefeier 
16.30 Novene zum Hl. Josef 
17.00 Italienischer Gottesdienst 

 

10.45 Eucharistiefeier 
 

18.30 Bußandacht 

 
 

Montag,                    14.03.  
 
 

18.00 Novene zum Hl. Josef 

 

 
 

 

 
    

 
 

 
  

 

Dienstag,                  15.03.  
 

18.00 Novene zum Hl. Josef 

 

 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

 

 

Mittwoch,                  16.03.  
 

 

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 
18.00 Novene zum Hl. Josef 
 

 
 

  

 

Donnerstag,              17.03. 
 

 

18.00 Novene zum Hl. Josef 

 

 
 

 

 

 

17.00 Beichtgelegenheit 
18.00 Eucharistiefeier  

 

 

Freitag,                     18.03.  
 

 

16.00 Telefonandacht 
18.00 Novene zum Hl. Josef 

 

 

18.30 Kreuzwegandacht 

 

 

 

Samstag,                  19.03. 
Hl. Josef, Bräutigam d. Gottes-
mutter Maria - Hochfest 

 

 

 

 
 

18.30 Vorabendmesse 
 

 

 

 

Sonntag,                  20.03. 
3. Fastensonntag  
 

 

  9.15 Eucharistiefeier   
16.30 Rosenkranz (ital.) 
17.00 Eucharistiefeier (Ital. /deutsch) 
 

 
 

10.45 Eucharistiefeier 
 

 

Montag,                    21.03. 
 

   
 

   
 

 

Dienstag,                  22.03. 
 
 

 
 
 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 
 

 

 

Mittwoch,                  23.03.  
   

 

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes 

 
 

  

 

Donnerstag,              24.03. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Freitag,                     25.03. 
Hochfest der Verkündigung des 
Herrn 

 

16.00 Telefonandacht 
 

 
 

18.30 Kreuzwegandacht 

 
 

18.00 Eucharistiefeier 

 

 
 

Samstag,                  26.03. 
 

 
 
 

 

 

18.30 Vorabendmesse 
 
 

Sonntag,                  27.03. 
4. Fastensonntag 
(Laetare) 

 
 

  9.15 Eucharistiefeier    
16.30 Rosenkranz (ital.) 
17.00 Italienischer Gottesdienst  
18.30 Bußandacht  

 
 

10.45 Eucharistiefeier 
 

 
           

Montag,                    28.03. 

  
    

 

Dienstag,                  29.03. 

  
 

18.00 Beichtgelegenheit 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Eucharistiefeier 

 

Mittwoch,                  30.03. 
 
 

  8.00 Eucharistiefeier mit Laudes  
17.00 Beichtgelegenheit 

  

Donnerstag,              31.03. 
   

# 

17.00 Beichtgelegenheit 
18.00 Eucharistiefeier 

 

  
 

Am 27.03.2022 beginnt die Sommerzeit! 


